
Hochwasser als bedrohender
Faktor eines Raumes am

Beispiel der Oberrheinregion.

Eine handlungsorientierte
Unterrichtseinheit in Klasse 12 (NF).



Verortung im Lehrplan

• Kursstufe 4-stündig (Neigungsfach)

• Lehrplaneinheit 2: Hydrosphäre

• Wahlmodul „ Hochwasser als
bedrohender Faktor“



Inhalte

• Veränderungen des Wasserhaushaltes im
Einzugsbereich

• Auslösende und verstärkende Faktoren ð
Landnutzungs- und Landschaftsveränderungen

• Maßnahmen zur Minderung von
Hochwasserrisiken



Der Unterrichtsverlauf

•Unterrichtsgang zum Naturschutzzentrum
„Rappenwört“
ð Erkundung einer Ausstellung

•Themenfindung für Schülerpräsentationen

•Festlegung des Handlungsproduktes

A Die Einstiegsphase



In „ Rappenwört“





Einige Erkundungsaufträge

1. Beschreibe das
Erscheinungsbild der
unterschiedlichen
ursprünglichen
Flusslandschaften am
Oberrhein. Wie könnten sie
entstanden sein?

2. Nenne und erläutere
die Gründe für die sog.
Tulla’sche
Rheinkorrektion.

3. Beschreibe die Gliederung
der Auenlandschaft.
Zeichne dazu ein Querprofil
durch die Rheinaue.



Die Themen der Gruppenarbeit

Team Blau ð Entstehung von Hochwasser am
Oberrhein

Team Grün ð Eingriffe in den Gewässerhaushalt
am Oberrhein

Team Braun ð Die Auen am Oberrhein – Ein
Ökosystem leistet Beitrag zum Hochwasserschutz

Team Gelb ð Das Integrierte Rheinprogramm



Die „ Hochwasserbibliothek“

Bücher, Broschüren, Infoschriften, Filme,
Multimedia-CD-ROM …



Materialien im Klassensatz



Der Unterrichtsverlauf

•Recherche

•Lernecken

•Linkliste

•Fertigstellung von Wandplakat und
Präsentationen

B Die Erarbeitungsphase (Stunde 1 - 4)



Präsentationskriterien

• Form:
Mündlicher Vortrag (mediengestützt) &
Wandplakat

• Dauer der Präsentationen:
Nicht länger als 15 min/Gruppe

• Gleichwertige Beiträge der einzelnen
Gruppenmitglieder (Vortragslänge,
Schwierigkeitsgrad des Stoffes,
Arbeitsaufwand…)



Präsentationskriterien

• Präsentationsstil (freies Sprechen, Blickkontakt,
Auftreten…)

• Medieneinsatz

• Übersichtliche Gliederung (gilt sowohl für
Vortrag als auch Wandzeitung)

• Gestaltung der Wandzeitung (Übersicht,
Graphiken, Textmenge, Verhältnis Text zu Bild,
Schriftgröße…)





Der Unterrichtsverlauf

•Kurzreferate und Vorstellung der Wandplakate

•Kritik

•Reflexion des Arbeitsprozesses

•Vorbereitung der Tagesexkursion

C Die Auswertungsphase (Stunde 5 & 6)







In kultivierten Ländern sollten die Bäche,
Flüsse und Ströme Kanäle sein und
die Leitung der Gewässer in der
Gewalt der Bewohner stehen.

Eingriffe in den Gewässerhaushalt am
Oberrhein

Tulla‘s Pläne

• Begradigung und Einengung des Flussbettes
auf 200-250m

• Abschneiden der Mäander mit Durchstichen

• Bau von Dammanlagen
• Verstärkung des Qerschnitts
• Vertiefung des Flussbettes

Inhaltsverzeichnis

- Rheinrektifikation
durch Tulla und
Honsell

- Rheinseitenkanal
- Staustufen und

Schlingenlösung







Der Unterrichtsverlauf

•Polder Altenheim mit Pumpstation
•Retentionsraum Kehl-Straßburg
•Polder Söllingen-Greffern
•Hochgestade bei Söllingen
•Staustufe Iffezheim

Alternativen: HVZ, Aueninstitut Uni Karlsruhe,
Bundesanstalt für Wasserbau, Hochwasser-
Sperrtor Rheinhafen

D Tagesexkursion entlang des Oberrheins





Der Unterrichtsverlauf

•Erstellung eines Wirkungsgefüges

•Durchmischung der Expertenteams

E Erarbeitungsphase II (Stunde 7 & 8)



Methode Wirkungsgefüge

Aufgabe:

Stellt die vielfältigen Eingriffe in den
Gewässerhaushalt am Oberrhein sowie die
dadurch hervorgerufenen Veränderungen und
deren Folgen in einem Wirkungsgefüge dar.

Verwendet dazu die Informationen, die ihr euch
bisher in den jeweiligen Gruppen erarbeitet habt.





Der Unterrichtsverlauf

•Markt der Möglichkeiten

•Reflexion

•Schülerevaluation

F Auswertungsphase II (Stunde 7 & 8)









Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

birmele-schule@gmx.de
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